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So 17.12.23 – 3. Adventsonntag - Gaudete 
  9.30 – Heilige Messe: Für  Familie Stadler und Angehörige 

11.00 – Maronitische Gemeinde   
 

 

Mo 18.12.23: 8.00 – Heilige Messe: P. Charbel – Um Gesundheit 
9.30 – 10.30: Pfarrkanzlei; 18.30 – Aufstellung Krippe und Christbäume  
 

 

Di 19.12.23: 17.30 *** Rosenkranz ***    
18.00 – Heilige Messe: Für  Familie 
 

Mi 20.12.23:  8.00 –  Heilige Messe; 9.30 - VVR  
 

Do 21.12.23: 17.30 ***Rosenkranz***  18.00 – Heilige Messe  
15.00 – Seniorenclub; 9.00 – 13.30 – Generalprobe Neulandschule (Kirche)    
 

 

Fr 22.12.23: 6.00 – Roratemesse; ☺ Anschließend Frühstück 

10.00 – Schulgottesdienst Neulandschule  
 

Sa 23.12.23: 17.30 *** Rosenkranz ***   
18.00 – Vorabendmesse: Für alle Heiligen und alle armen Seelen 
 

So 24.12.23 – 4. Adventsonntag – Heiliger Abend 

  9.30 – Heilige Messe: Für  Familie Heller 

11.00 – Heilige Messe – Maronitische Gemeinde 

16.00 – Christmette (Kinder) 

22.00 – Christmette 

Evangelium Johannes 1,6-8.19-28   

1. Lesung: Jesaja 61,1-2a.10-11 2. Lesung: 1. Thessalonicher 5,16-24 

» Und dies ist das Zeugnis des Johannes, als die Juden von Jerusalem aus 
Priester und Leviten zu ihm sandten mit der Frage: Wer bist du? Er bekannte 
und leugnete nicht; er bekannte: Ich bin nicht der Christus. Sie fragten ihn: 
Was dann? Bist du Elija? Und er sagte: Ich bin es nicht. Bist du der Prophet? 
Er antwortete: Nein. « 
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Die Priester und Leviten fragen Johannes: „Wer bist du?“ 
Eine verständliche Frage, überraschend die Antwort des 
Johannes. Er sagt nicht, wer er ist, sondern, wer er nicht 
ist; dass er nicht der Messias ist, obwohl er danach gar 
nicht gefragt wurde. Doch diese Feststellung war 
Johannes wichtig. Wenn schon der Tempel in Jerusalem 
auf ihn aufmerksam wird, möchte er sofort allen 
Missverständnissen vorbeugen. 


